FREITAG 03.11.18

OFFENTLICHER ABENDVORTRAG
19:30

Erik Porge (Paris):
Identifizierung mit dem Symptom
und mit dem Begehren -

Il n’y a pas d’analyste lacanien
Ausgehend von seinem neuesten Buch La
sublimation, une érotique pour la psychanalyse
fragt Erik Porge nach dem Ubergang zur Posi-
tion des Analytikers am Ende der Analyse, an
der nach Lacan die Identifizierung mit dem
Symptom steht. Wird dieser von einer
besonderen, durch die Sublimierung bewirkten
Form der Identifizierung getragen?

Von einer Art "Erothik?

Ein Schwerpunkt des Vortrags ist die Verkniip-
fung zwischen offentlichen, gesellschaftlichen,
kollektiven und den intimen, personlichen
Dimensionen, die eine Identifizierung als
Analytiker bzw. als "Lacanianer” ausmachen.

Vortrag u. Diskussion werden aus dem
Franzdésischen tibersetzt
Moderation: Claus-Dieter Rath

VERANSTALTUNGSORT:

Psychoanalytische Bibliothek
Hardenbergstr. 9, 10623 Berlin
(Eingang links, Hinterhaus, Erdgeschoss)
psybi-berlin.de/kontakt

IDENTIFIZIERUNG UND SYMPTOM
ARBEITSTAGUNG / 02. - 04. NOVEMBER 2018 / BERLIN

SAMSTAG 03.11.18

9:30

10:00

11:15

11:30

13:00

14:30

16:00

16:15

17:45

18:00

19:30

Peter Miiller: Begriifsung/ Vorstellung
neuer Teilnehmer und Gdste/ Einleitung

Fortsetzung der Diskussion des Vortrags
vom Vorabend mit Erik Porge

15" Pause

Andreas Miiller: Zur Differenz der Identifi-
zierung in Psychoanalyse & Psychotherap. 111

90" Mittagspause

Johanna Vennemann:
Identifizierung Weiblich?

15" Pause

Susanne Hiibner:
Phallus, Fetisch, Kind, Symptom und die
Frage nach der weiblichen Position

15" Pause

Austausch Kollegen/ Kollegiaten (intern)*

Gemeinsames Abendessen
Ristorante San Giorgio ( oder Jazzcafé'?)
Mommsenstraf3e 36

10629 Berlin-Charlottenburg
(www.san-giorgio.de)

Stand: 15 Okt 2018

SONNTAG 04.11.18

09:30 | Kolleginterner Austausch

10:00 | André Michels: Das Ende der Ana-
lyse und die Suche nach dem Namen

11:30 | 15" Pause

11:45 | Fallbesprechung/(intern)*

13:00 | Abschlussbesprechung

13:30 | Ende der Tagung

Mit * gekennzeichnete Tagungspunkte sind
eingeschriebenen Teilnehmern vorbehalten

Der Teilnahmebetrag fiir Gdste an einer Kollegtagung
betrdgt in der Regel 100 Euro.

Die Zahlungsmodalitdten bitte bei unserem Schatzmeister
Ali Fooladin erfragen: dr.fooladin@t-online.de

ORGANISATION

Claus-Dieter Rath und Peter Miiller
Susanne Hiibner
An-/Abmeldung : info@psa-kolleg.de



http://www.san-giorgio.de/
mailto:dr.fooladin@t-online.de
http://psybi-berlin.de/kontakt
mailto:info@psa-kolleg.de

EXPOSE

IDENTIFIZIERUNG UND SYMPTOM

Das Psychoanalytische Kolleg beschidiftigt sich an dieser 3. Arbeitsta-
gung 2018 mit dem rdtselhaften Satz Lacans, dass am Ende der Analyse
die Identifizierung mit dem Symptom stehe (Sem. XIV, Sitzung vom 16.
11. 1976). Es geht um die Frage nach einer strukturellen Anderung
durch die analytische Kur. Im Kern des Symptoms ist die Wiederholung
am Werk. Diese geht vom Objektverlust aus. Wie verhdilt sich die Wie-
derholung zur Begegnung mit dem Neuen?

EINIGE LITERATURREFERENZEN

Sigmund Freud:

Bruckstiick einer Hysterie-Analyse (1901); GW V, 163 - 286

Zur Einfiihrung des NarziBmus (1914); GW X, 137-170

Uber Triebumsetzungen, insbesondere der Analerotik. (1917); GW X, 402-410
Trauer und Melancholie (1917 [1915]); GW X, 428-446

Massenpsychologie u. Ichanalyse (1921); insbes. Abschnitt: Die Identifizierung;
GWXINI, S. 115-121.

Uber die weibliche Sexualitdt (1931); GW, XIV 517-537
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Jacques Lacan:

Seminar IV, Die Objektbeziehung ()1956-57, Kapitel X u. XI

Seminar IX, L'indentification (1961-62) (insbes. Sitzungen vom 20.12.1961 u.10.1.1962 )
Seminar XI, Die vier Grundbegriffe der Psychoanalyse (1964). Kapitel Il-V

Seminar XXIll, Das Sinthom (1975-1976), Sitzung vom 18. Nov 1975

Erik Porge (Gastreferent):

Lettres du symptome. Versions de lidentification.(2010) Toulouse: Erés (Point hors ligne).
La sublimation, une érotique pour la psychanalyse. (2018), Fenouillet: Erés Editions
(Essaim).

Sonstige :

Marguerite Duras: Die Verziickung der Lol V. Stein. (1999)

Frankfurt am Main: Suhrkamp

Alan Gardinier : La théorie des noms propres, Verlag: Epel 2010

(engl. erschienen 1954)

Saul A. Kripke: Name und Notwendigkeit (1993 i.U., suhrkamp taschenbuch;

Orig, engl. 1972)

Marie-Magdeleine Lessana, Entre mére et fille. Un ravage. Paris: Pluriel. (DL 2010):
Bertrand Russell: On Denoting (1905) siehe hier:
https.//www.uvm.edu/~Iderosse/courses/lang/Russell(1905).pdf

bzw. dtsch.: Uber die Kennzeichnung, in Russell, Bertrand: Philosophische und politische
Aufsdtze. (2000) Reclam, siehe auch hier: http.//www.gleichsatz.de/b-u-t/spdk/wk/russ-
note.html



https://www.uvm.edu/%7Elderosse/courses/lang/Russell(1905).pdf
http://www.gleichsatz.de/b-u-t/spdk/wk/russ-note.html
http://www.gleichsatz.de/b-u-t/spdk/wk/russ-note.html
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		ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG

19:30



Erik Porge (Paris):

Identifizierung mit dem Symptom 
und mit dem Begehren - 
Il n’y a pas d’analyste lacanien

Ausgehend von seinem neuesten Buch La 
sublimation, une érotique pour la psychanalyse fragt Erik Porge nach dem Übergang zur Position des Analytikers am Ende der Analyse, an der nach Lacan die Identifizierung mit dem Symptom steht. Wird dieser von einer 
besonderen, durch die Sublimierung bewirkten Form der Identifizierung getragen? 
Von einer Art `Erothik´?

Ein Schwerpunkt des Vortrags ist die Verknüpfung zwischen öffentlichen, gesellschaftlichen, kollektiven und den intimen, persönlichen 
Dimensionen, die eine Identifizierung als 
Analytiker bzw. als `Lacanianer´ ausmachen.



Vortrag u. Diskussion werden aus dem 
Französischen übersetzt

Moderation: Claus-Dieter Rath

		9:30





10:00





11:15



 11:30





13:00



14:30





16:00



16:15







17:45



18:00



19:30

		Peter Müller: Begrüßung/ Vorstellung neuer Teilnehmer und Gäste/ Einleitung



Fortsetzung der Diskussion des Vortrags 
vom Vorabend mit Erik Porge 



15´ Pause



Andreas Müller: Zur Differenz der Identifizierung in Psychoanalyse & Psychotherap. III



90´ Mittagspause

  

Johanna Vennemann: 
Identifizierung Weiblich?



15´ Pause  



Susanne Hübner: 
Phallus, Fetisch, Kind, Symptom und die
Frage nach der weiblichen Position



 15´ Pause 



Austausch Kollegen/ Kollegiaten (intern)*





Gemeinsames Abendessen

Ristorante San Giorgio ( oder Jazzcafé`?)
Mommsenstraße 36

10629 Berlin-Charlottenburg 
(www.san-giorgio.de)

		09:30



10:00





11:30



11:45



13:00



13:30

		Kolleginterner Austausch*



André Michels: Das Ende der Analyse und die Suche nach dem Namen



15´ Pause



Fallbesprechung(intern)*


Abschlussbesprechung



Ende der Tagung



		

		

		

		



Mit * gekennzeichnete Tagungspunkte sind 
eingeschriebenen Teilnehmern vorbehalten



Der Teilnahmebetrag für Gäste an einer Kollegtagung 
beträgt in der Regel 100 Euro. 



Die Zahlungsmodalitäten bitte bei unserem Schatzmeister Ali Fooladin erfragen: dr.fooladin@t-online.de



				VERANSTALTUNGSORT:
_________________________________________________________________________


Psychoanalytische Bibliothek  Hardenbergstr. 9, 10623 Berlin
(Eingang links, Hinterhaus, Erdgeschoss)
psybi-berlin.de/kontakt







		

		

		ORGANISATION
_________________________________________________________



Claus-Dieter Rath und Peter Müller

Susanne Hübner
An-/Abmeldung : info@psa-kolleg.de







		EXPOSÉ

IDENTIFIZIERUNG UND SYMPTOM



Das Psychoanalytische Kolleg beschäftigt sich an dieser 3. Arbeitstagung 2018 mit dem rätselhaften Satz Lacans, dass am Ende der Analyse die Identifizierung mit dem Symptom stehe (Sem. XIV, Sitzung vom 16. 11. 1976). Es geht um die Frage nach einer strukturellen Änderung durch die analytische Kur. Im Kern des Symptoms ist die Wiederholung am Werk. Diese geht vom Objektverlust aus. Wie verhält sich die Wiederholung zur Begegnung mit dem Neuen?





		

		Jacques Lacan:

· Seminar IV,  Die Objektbeziehung ()1956-57,  Kapitel X u. XI

· Seminar IX,  L’indentification (1961-62) (insbes. Sitzungen vom 20.12.1961 u.10.1.1962 )

· Seminar XI, Die vier Grundbegriffe der Psychoanalyse (1964). Kapitel II-V

· Seminar XXIII, Das Sinthom (1975-1976), Sitzung vom 18. Nov 1975



Erik Porge (Gastreferent):

· Lettres du symptôme. Versions de l'identification.(2010) Toulouse: Érès (Point hors ligne).

· La sublimation, une érotique pour la psychanalyse. (2018), Fenouillet: Erès Editions (Essaim).



Sonstige :

· Marguerite Duras: Die Verzückung der Lol V. Stein. (1999)
Frankfurt am Main: Suhrkamp

· Alan Gardinier : La théorie des noms propres, Verlag: Epel 2010
 (engl. erschienen 1954)

· Saul A. Kripke: Name und Notwendigkeit (1993 i.Ü., suhrkamp taschenbuch; 
Orig, engl. 1972)

· Marie-Magdeleine Lessana, Entre mère et fille. Un ravage. Paris: Pluriel. (DL 2010):

· Bertrand Russell: On Denoting (1905) siehe hier: 
https://www.uvm.edu/~lderosse/courses/lang/Russell(1905).pdf
bzw. dtsch.: Über die Kennzeichnung, in Russell, Bertrand: Philosophische und politische Aufsätze. (2000) Reclam, siehe auch hier: http://www.gleichsatz.de/b-u-t/spdk/wk/russ-note.html  



		EINIGE LITERATURREFERENZEN





Sigmund Freud:

· Bruckstück einer Hysterie-Analyse (1901); GW V, 163 - 286

· Zur Einführung des Narzißmus (1914); GW X, 137-170

· Über Triebumsetzungen, insbesondere der Analerotik. (1917); GW X, 402-410

· Trauer und Melancholie (1917 [1915]); GW X, 428-446

· Massenpsychologie u. Ichanalyse (1921); insbes. Abschnitt: Die Identifizierung; 
GW XIII, S. 115 - 121.

· Uber die weibliche Sexualität (1931); GW, XIV 517-537
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